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	PCB (42% Chlor)
Polychlorierte Biphenyle (42% Chlor)
Tätigkeiten mit Stoffen, die im Verdacht stehen, Krebs erzeugen zu können! 
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Signalwort: Achtung 
Gefahren für Mensch und Umwelt 

	Ein​atmen, Ver​schlucken oder Auf​nahme durch die Haut kann zu Ge​sund​heits​schä​den führen. Kann die Atemwege, Augen, Haut, Verdauungsorgane reizen. Vor​über​gehende Be​schwer​den (Schwindel, Müdigkeit, Übelkeit, Appetitlosigkeit) möglich. Kann Akne, Verdauungsstörungen, Leberschaden, Blutbildveränderungen, Gemütsstörungen ver​ur​sachen. Krebs​er​zeu​gen​de Wir​kung von PCB wird ver​mu​tet! PCB kann die Fort​pflanzungs​fähig​keit beein​träch​tigen! PCB kann das Kind im Mutterleib schädigen! Reichert sich im Kör​per an. Beim Erhitzen oder Verbrennen können sehr giftige Dioxine und Furane entstehen. Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation vermeiden! 
	


Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

	Bei Dämpfen mit Ab​sau​gung ar​bei​ten! Nicht mit Feuer, offenen Flammen oder heißen Metallteilen in Berührung bringen! Nicht mit an​de​ren Pro​duk​ten oder Chemi​ka​lien mi​schen! Be​rührung mit Au​gen, Haut und Klei​dung ver​mei​den! Vorbeugender Hautschutz erforderlich! Nach Ar​beits​en​de und vor je​der Pau​se Hän​de und Ge​sicht gründ​lich rei​ni​gen! Ver​spritzen ver​mei​den! Haut​pfle​ge​mit​tel ver​wen​den! Straßen​klei​dung ge​trennt von Ar​beits​klei​dung auf​be​wahren! Nach Ar​beits​en​de Klei​dung wech​seln! Ge​fäße nicht offen ste​hen las​sen! Ver​un​reinigte Klei​dung wech​seln! Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Augenschutz:  Korb​brille! 
Handschutz:  Handschuhe aus Fluorkautschuk. Beim Tragen von Schutz​hand​schuhen sind Baum​woll​unter​zieh​hand​schuhe empfehlenswert. 
Atemschutz:  Empfohlen wird die Verwendung von A2-P3 (braun-weiß) Kombinationsfilter A____P____ (braun/weiß) 
Hautschutz:  Für alle unbedeckten Körperteile fettfreie oder fettarme Hautschutzsalbe verwenden 
Körperschutz:  (Ein​weg-)​Chemi​kalien​schutz​anzug und Kunst​stoff​stiefel. Bei Bedarf partikeldichte Schutzkleidung! 
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Verhalten im Gefahrenfall 

	Mit saug​fähi​gem Ma​terial (z.B. Blähglimmer, Sand, Kieselgur ) auf​neh​men und ent​sor​gen! Bei Aus​lau​fen größerer Men​gen den Ar​beits​platz ver​las​sen! Aus​gelaufene Flüssig​keit nur mit persönlicher Schutzausrüstung be​seiti​gen! Pro​dukt ist nicht brenn​bar. Bei Brand in der Um​ge​bung Be​häl​ter mit Sprüh​was​ser küh​len! Bei Brand ent​ste​hen ge​fähr​liche Dämpfe ! Brand​bekämpfung größerer Brände nur mit umgebungs​luft​unab​hängigem Atem​schutz​gerät und geeig​neter Schutz​aus​rüstung! 
Zuständiger Arzt:  
Unfalltelefon:  
	


Erste Hilfe 

	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließen​dem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder Augen​spül​lösung nehmen. Immer Augen​arzt auf​suchen! 
Nach Hautkontakt: Ver​un​reinigte Klei​dung so​fort aus​ziehen. Mit viel Was​ser und Sei​fe rei​ni​gen. Keine Ver​dünnungs-/Löse​mittel! 
Nach Einatmen: Frisch​luft! Bei Bewusst​losig​keit Atem​wege frei​halten (Zahn​prothe​sen, Erbrochenes ent​fernen, stabile Seiten​lagerung), Atmung und Puls über​wachen. Bei Atem- oder Herz​still​stand: künst​liche Beat​mung und Herz​druck​mas​sage. 
Nach Verschlucken: Kein Er​brechen her​bei​führen. In klei​nen Schlucken viel Was​ser trin​ken las​sen. Keine Haus​mit​tel. 
Ersthelfer:  
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Sachgerechte Entsorgung 

	Nicht in Aus​guss oder Müll​ton​ne schüt​ten! Produktreste: Zur Ent​sor​gung sam​meln in:  
	



